
BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 192/2012 

vom 26. Oktober 2012 

zur Änderung des Anhangs I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschafts­
raum (im Folgenden „EWR-Abkommen“), insbesondere auf Ar­
tikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Die Verordnung (EU) Nr. 200/2012 der Kommission 
vom 8. März 2012 über ein Unionsziel zur Verringerung 
von Salmonella enteritidis und Salmonella typhimurium bei 
Masthähnchenherden gemäß der Verordnung (EG) Nr. 
2160/2003 des Europäischen Parlaments und des Ra­
tes ( 1 ) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

(2) Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 233/2012 der 
Kommission vom 16. März 2012 zur Durchführung 
der Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich der Genehmigung 
des geänderten nationalen Programms Dänemarks zur 
Bekämpfung der Traberkrankheit ( 2 ) ist in das EWR-Ab­
kommen aufzunehmen. 

(3) Der Durchführungsbeschluss 2011/825/EU der Kommis­
sion vom 8. Dezember 2011 zur Änderung des Beschlus­
ses 2010/221/EU im Hinblick auf Maßnahmen der Mit­
gliedstaaten zur Verhinderung der Einschleppung be­
stimmter Krankheiten bei Tieren in Aquakultur in Teile 
von Irland, Finnland und Schweden ( 3 ) ist in das EWR- 
Abkommen aufzunehmen. 

(4) Der Durchführungsbeschluss 2012/111/EU der Kommis­
sion vom 10. Februar 2012 zur Änderung der Entschei­
dung 2007/453/EG hinsichtlich des BSE-Status von Dä­
nemark und Panama ( 4 ) ist in das EWR-Abkommen auf­
zunehmen. 

(5) Mit der Verordnung (EU) Nr. 200/2012 wird die Verord­
nung (EG) Nr. 646/2007 ( 5 ), die in das EWR-Abkommen 
aufgenommen wurde, aufgehoben und sollte daher aus 
dem EWR-Abkommen gestrichen werden. 

(6) Dieser Beschluss betrifft veterinärrechtliche Vorschriften. 
Nach den sektoralen Anpassungen zu Anhang I des 
EWR-Abkommens gelten veterinärrechtliche Vorschriften 
nicht für Liechtenstein, solange Liechtenstein in das Ab­
kommen zwischen der Europäischen Gemeinschaft und 
der Schweizerischen Eidgenossenschaft über den Handel 
mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen einbezogen ist. 
Dieser Beschluss gilt daher nicht für Liechtenstein. 

(7) Anhang I des EWR-Abkommens sollte daher entspre­
chend geändert werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Anhang I Kapitel I des EWR-Abkommens wird wie folgt geän­
dert: 

1. In Teil 4.2 wird unter Nummer 94 (Beschluss 2010/221/EU 
der Kommission) folgender Gedankenstrich angefügt: 

„— 32011 D 0825: Durchführungsbeschluss 2011/825/EU 
der Kommission vom 8. Dezember 2011 (ABl. L 328 
vom 10.12.2011, S. 53).“ 

2. Der Text von Teil 7.2 Nummer 47 (Verordnung (EG) 
Nr. 646/2007 der Kommission) wird gestrichen. 

3. In Teil 7.2 wird unter Nummer 49 (Entscheidung 
2007/453/EG der Kommission) folgender Gedankenstrich 
angefügt: 

„— 32012 D 0111: Durchführungsbeschluss 2012/111/EU 
der Kommission vom 10. Februar 2012 (ABl. L 50 vom 
23.2.2012, S. 49).“ 

4. Folgende Nummern werden in Teil 7.2 nach Nummer 56 
(Durchführungsverordnung (EU) Nr. 931/2011 der Kommis­
sion) eingefügt: 

„57. 32012 R 0200: Verordnung (EU) Nr. 200/2012 der 
Kommission vom 8. März 2012 über ein Unionsziel 
zur Verringerung von Salmonella enteritidis und Salmo­
nella typhimurium bei Masthähnchenherden gemäß der 
Verordnung (EG) Nr. 2160/2003 des Europäischen Par­
laments und des Rates (ABl. L 71 vom 9.3.2012, S. 31). 

58. 32012 R 0233: Durchführungsverordnung (EU) 
Nr. 233/2012 der Kommission vom 16. März 2012 
zur Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 999/2001 
des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich 
der Genehmigung des geänderten nationalen Pro­
gramms Dänemarks zur Bekämpfung der Traberkrank­
heit (ABl. L 78 vom 17.3.2012, S. 13).“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EU) Nr. 200/2012 und der 
Durchführungsverordnung (EU) Nr. 233/2012 und der Be­
schlüsse 2011/825/EU and 2012/111/EU in isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts 
der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. November 2012 in Kraft, sofern 
dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Ar­
tikel 103 Absatz 1 des EWR-Abkommens vorliegen (*).
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( 1 ) ABl. L 71 vom 9.3.2012, S. 31. 
( 2 ) ABl. L 78 vom 17.3.2012, S. 13. 
( 3 ) ABl. L 328 vom 10.12.2011, S. 53. 
( 4 ) ABl. L 50 vom 23.2.2012, S. 49. 
( 5 ) ABl. L 151 vom 13.6.2007, S. 21. 

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mit­
geteilt.



Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union 
veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 26. Oktober 2012. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Präsident 

Atle LEIKVOLL
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